
Interviewfragen an Jhanelle Peralta

Gibt es Dinge die nicht so gut laufen bzw. die Sie vorher anders eingeschätzt haben? 

Am Angfang war es ungewöhnlich und anstrengend, so viel körperlichen Einsatz zu zeigen, aber mit der 
Zeit habe ich mich daran gewöhnt. 

Was gefällt Ihnen an Ihrer Ausbildung am besten?

Dass ich schon von Anfang an in der Produktion mitarbeiten konnte. Ich habe durch die direkte Arbeit 
schnell viel gelernt. 

Sind Sie mit Ihrer Berufswahl zufrieden? Gestaltet sich die Ausbildung so, wie Sie es sich  
vorgestellt haben?

Die Ausbildung gefällt mir sehr. Man nimmt sich immer Zeit für mich um mir mit Rat zur Seite zu stehen. 
Ich habe meinen Beruf zu schätzen gelernt. 

Warum  haben Sie sich für ein mittelständisches Unternehmen wie Jacob entschieden und 
nicht für einen Konzern?

Ich hatte gute Chancen in andere Betriebe zu kommen, doch schon beim Probearbeiten bei der Firma Jacob 
hat es mir sehr gefallen. 

Wie sind Sie damals auf Jacob aufmerksam geworden?

Ich war ein Jahr arbeitslos, bevor ich bei der Agentur für Arbeit an einer Maßnahme teilgenommen habe. 
Die haben mich an die Firma Jacob dann vermittelt. 
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Würden Sie Jacob als Arbeitgeber weiterempfehlen? Weshalb?

Wenn man gleich mitten im Beruf stehen will, empfehle ich die Ausbildung zum Verfahrensmechaniker 
bei der Firma Jacob!

Was würden Sie künftigen Azubis für Tipps zur Vorbereitung auf eine Ausbildung als  
Verfahrensmechanikerin geben?

Ich würde den Azubis empfehlen zu lernen wie es ist 8 Stunden am Tag zu stehen. Ihr solltet aber auch in Mathe, 
Physik und Chemie fit sein. Das erleichtert vieles. 

 
Gibt es Dinge die Sie rückblickend von Beginn Ihrer Ausbildung anders gemacht hätten? 
Wenn ja, welche?

Ich hätte gleich nach der Hauptschule eine Lehre anfangen sollen. Stattdessen habe ich meinen Realschul-
abschluss in der Kaufmännischen Schule Schorndorf abgeschlossen. 

 
Was war der Höhepunkt Ihrer Ausbildungszeit?

Als ich die Ergebnisse meiner Abschlussprüfung Teil 1 bekommen habe und in Zukunft wenn ich meine 
Abschlussprüfung Teil 2 beendet habe. 


